
Hessenliga Herren: Ronshausen - Hinter-
land 48:30, Allendorf/L. - Wetzlar 45:33,
Sontra - Heuchelheim 53:25, Wettenberg -
Bosserode 50:28, Fulda - Korbach 55:23.
1. Ronshausen 4 182:130 9
2. Sontra 4 171:141 7
3. Allendorf/L. 4 168:144 7
4. Wettenberg 4 165:147 7
5. Fulda 4 156:156 6
6. Wetzlar 4 148:164 5
7. Hinterland 4 143:169 5
8. Heuchelheim 4 142:170 5
9. Korbach 4 141:171 5
10. Bosserode 4 144:168 4

Verbandsliga Herren:Heringen - Süß 55:23,
Sontra II - Hönebach 45:33, Lengers - Ful-
da 41:37, BW Kassel - KSG Kassel 30:48, Jahn
Kassel - WS 10 Kassel II 50:28.
1. KSG Kassel 4 185:127 10
2. Jahn Kassel 4 169:143 8
3. Heringen 4 161:151 6
4. Sontra II 4 160:152 6
5. WS 10 Kassel II 4 157:155 6
6. Hönebach 4 151:161 5
7. BW Kassel 4 151:161 5
8. Fulda 4 147:165 5
9. Lengers 4 139:173 5
10. Süß 4 140:172 4

Bezirksoberliga Ost: Datterode - Bad Hers-
feld 25:11, Hilders - Bosserode II 20:16, Her-
fa - SKG Sontra III 24:12, Hönebach II - GF Ful-
da II 24:12, Neuhof III - Dietershausen 20:16.
1. Hilders 4 92:52 11
2. Datterode 4 87:57 10
3. Hönebach II 4 86:58 9
4. Herfa 4 77:67 8
5. SKG Sontra III 4 71:73 6
6. Bosserode II 4 73:71 5
7. Neuhof III 4 68:76 5
8. Bad Hersfeld 4 53:91 3
9. GF Fulda II 4 54:90 2
10. Dietershausen 4 59:85 1

Bezirksliga Ost 1: Raßdorf - Sontra IV 24:12,
Kathus - Herfa II 26:10.
1. Kathus 3 66:42 7
2. Raßdorf 2 46:26 6
3. Eschwege 2 45:27 6
4. Sontra IV 2 31:41 2
5. Herfa II 3 41:67 0
6. Lengers II 2 23:49 0

A-Liga Ost 1: Raßdorf II - Eintr. Heringen
II 24:12, Herfa III - SKG Sontra V 19:17, Len-
gers III - Bosserode III 24:12, Bad Hersfeld II -
Club Heringen 14:22.
1. Raßdorf II 3 69:39 9
2. Lengers III 3 64:44 7
3. Eintr. Heringen II 3 51:57 5
4. SKG Sontra V 3 52:56 4
5. Bosserode III 3 50:58 3
6. Bad Hersfeld II 3 50:58 3
7. Club Heringen 3 48:60 3
8. Herfa III 3 48:60 2

Kegeln

LÜDERSDORF. Zu einem et-
was glücklichen 9:7-Auswärts-
erfolg kam die erste Herren-
mannschaft des TTC Lüders-
dorf in der Tischtennis-Be-
zirksliga. Nach den Eingangs-
doppeln lagen die Gastgeber
2:1 vorn und verteidigten die
Führung bis zum Stand von
7:6, dann gin-
gen die Lüders-
dorfer durch
das starke hin-
tere Paarkreuz
8:7 in Front.
Mangold/Scha-
de sorgten für
den Schluss-
punkt und
setzten sich ge-
gen Painczyk/Schuhmann in
fünf Sätzen durch. Bei Nen-
tershausen gewann Arne
Schuhmann seine beiden Ein-
zel. Die übrigen Punkte holten
Ralf Painczyk, Dirk Habig,
Ludwig Novak, Painczyk/
Schuhmann und Mangold/No-
vak. Auf der Lüdersdorfer Sei-
te überragten Tobias Mangold
und Sven Rüger. Außerdem
trugen sich Nicolas Schade,
Nils Rüger, Patrick Weix und
Mangold/Schade (2) in die Sie-
gerliste ein.

Bei den Damen schaffte Lü-
dersdorf I ein 7:7 gegen das fa-
vorisierte Team des TV Hes-
sisch Lichtenau und bleibt in
der Bezirksklasse ungeschla-
gen. Jana Fey und Ursula Man-
gold bezwangen ihre Gegne-
rinnen je zweimal. Die übri-
gen Zähler holten Johanna
Mangold, Nina Trieschmann
und das Doppel U. Mangold/B.
Trieschmann.

In der Herren-Bezirksklasse
gewann Imshausen mit 9:5 bei
Lüdersdorf II und rückt ins
Mittelfeld vor, während die
unterlegene Mannschaft im
Tabellenkeller bleibt.
Punkte Imshausen: Norbert

Hollerung (2), Gerhard Holle-
rung (2), Roy Hollerung, Ayte-
kin, Paul, Lüdtke und N. Holle-
rung/G. Hollerung.
Punkte Lüdersdorf: Schade

(2), Patan, Balduf/Schade und
Dittmar/Hohmann. (red)

Rüger und
Mangold
überzeugen

Sven
Rüger

WEITERODE. Über den ersten
Auswärtssieg der Saison jubel-
ten die D-Junioren-Kicker der
JSG Weiterode/Ronshausen/
Hönebach bei der JSG Freien-
steinau. Er fiel mit 7:2 (4:1)
gleich sehr deutlich aus. Aller-
dings überzeugten die Gäste
auch beim Tabellenletzten
nicht durchgängig.

Schon früh ging die Mann-
schaft durch Firas Kaval mit
2:0 in Führung. Nils Otterbein
erhöhte mit zwei weiteren To-
ren Mitte der ersten Halbzeit.
Durch Unaufmerksamkeiten
gerieten die Gäste jedoch
ebenfalls in Gefahr. In der 24.
Minute retteten Enes Saygili
und Daniel Wieland noch,
kurz vor der Pause aber brach-
ten sie den Ball nicht mehr un-
ter Kontrolle – es stand 1:4.

Nach der Pause taten die
Weiteröder sich zunächst
schwer, doch dann erzielte
Nils Otterbein, nachdem Jus-
tin Stippich zweimal den Pfos-
ten getroffen hatte, sein drit-
tes Tor. Gegen Ende der Partie
kombinierten die Gäste noch
einmal besser und trafen zwei
weitere Male.

Der zweite Sieg in Serie soll-
te Selbstvertrauen geben,
doch spielerisch muss die
Mannschaft sich steigern.
Weiterode:Wieland – Gries,

Saygili, Krocker, Krapf, Glock,
Kaval, Stippich, Link, Otter-
bein, Schumann, Altergott.
Tore: 0:1 Kaval (4.), 0:2 Kaval
(7.), 0:3 Otterbein (19.), 0:4 Ot-
terbein (22.), 1:4 Schindler
(29.), 1:5 Otterbein (40.), 1:6 Al-
tergott (49.), 1:7 Link (55.), 2:7
Schindler (58.). (red)

D-Junioren:
Auswärtssieg,
aber kein Glanz

Holz knapp dahinter zurück,
zeigte aber eine ordentliche
Leistung. Es spielten: Robert
Reinhardt 821 Holz/4 EWP,
Frank Schuhmann 827/5, Se-
bastian Knoth 837/7, René Su-
fin 851/10, Kai Wollenhaupt
802/1, Torben Möller 830/6.

Eintracht Heringen - TSV Süß
3:0 (55:23) 4660:4311. Keine
Chance auf einen Teilerfolg
hatte der TSV Süß bei Ein-
tracht Heringen. Die Leistun-
gen der Süßer waren zu
schwach, um die Hausherren
in Bedrängnis zu bringen.

Lediglich Manfred Koch
brach mit 768 Holz in die Pha-
lanx der Hausherren ein und
übertraf zwei Werrastädter.
Doch der Rest der Süßer
Mannschaft enttäuschte und
blieb zum Teil deutlich hinter
den Heringern zurück.
Es spielten: Matthias Löffler

714 Holz/3 EWP, Manfred
Koch 768/8, Andreas Weishaar
730/5, Matthias Reith 713/2,
Thomas Margraf 658/1, Ralf
Dunkelberg 728/4. (mö)

WILDECK. Riesenjubel bei Hö-
nebachs Verbandsliga-Sport-
keglern: In Sontra gelang
dank starker Leistungen ein
Punktgewinn.
SKG Sontra II - AN Hönebach

2:1 (45:33) 5080:4968. AN Hö-
nebach sorgte für eine faustdi-
cke Überraschung – bei der
heimstarken SKG Sontra ge-
lang dank einer sehr guten
Mannschaftsleistung ein ver-
dienter Punktgewinn.

Schon der Startblock mach-
te Hoffnung. Frank Schuh-
mann (827) und Robert Rein-
hardt (821) spielten gut und
übertrafen je einen Sontraer.
Im Mittelblock spielte René
Sufin dann immens stark auf.
Mit hervorragenden 851 Holz
hielt er zwei Spieler der Son-
traer in Schach. Nicht minder
stark war Sebastian Knoth –
mit 837 Holz erhöhte auch er
die Chancen auf einen Höne-
bacher Teilerfolg. Mit 830
Holz sicherte Torben Möller
seinem Team den umjubelten
Punkt. Blockpartner Kai Wol-
lenhaupt blieb zwar mit 802

Hönebach bejubelt
den Einzelpunkt
Kegel-Verbandsliga: Süß chancenlos in Heringen

ben Holz weniger erzielt, wäre
der Zusatzpunkt an die Mittel-
hessen gegangen.
Es spielten: Thorsten

Schaub 845 Holz/12 EWP, Ingo
Vernau 811/10, Christian Stein
782/6, Dirk Fischer 743/2, Jörg
Sekulla 787/7, Thomas Schaub
827/11.
KCWettenberg - ANBossero-

de 3:0 (50:28) 4899:4702. Ei-
nen Teilerfolg verpasste AN
Bosserode beim KC Wetten-
berg. Michael Reith zeigte mit
848 Holz eine vorzügliche
Leistung und übertraf damit
gleich fünf Akteure der Gast-
geber.

Im Mittelblock hielten René
Windolf (798) und Thilo Köh-
ler (791) die Hoffnungen auf
Punkte am Leben. Arno Köhler
und Sigurd Staniczek über-
spielten jedoch keinen der
Mittelhessen mehr.
Es spielten: Michael Reith

848 Holz/11 EWP, Tobias Brill
758/2, Rene Windolf 798/6,
Thilo Köhler 791/5, Arno Köh-
ler 778/3, Sigurd Staniczek
729/1. (mö)

WILDECK. Mit einem blauen
Auge davon kam Sportkegel-
Hessenligist ESV Ronshausen
gegen die KSG Hinterland –
ohne Topspieler Andreas Se-
kulla reichte es noch zu einem
3:0-Heimsieg.
ESV Ronshausen - KSG Hin-

terland 3:0 (48:30) 4795:4563.
Im Kampf um den Einzelwer-
tungspunkt zwischen dem
ESV Ronshausen und der KSG
Hinterland wurde es unerwar-
tet knapp. Im Startblock sah
alles nach einem klaren Ver-
lauf aus: Ingo Vernau mit star-
ken 811 Holz und Thorsten
Schaub, der mit 845 Holz die
Tagesbestleistung erzielte,
brachten ihr Team mit 168
Holz in Front.

Doch im Mittelblock wurde
es eng um den Zusatzpunkt.
Christian Stein blieb mit 782
Holz hinter einem Gästeak-
teur, Dirk Fischer (742) sogar
hinter drei Spielern. Im
Schlussblock trumpfte Tho-
mas Schaub mit 827 auf. Jörg
Sekulla kam zwar nur auf 787
Holz, hätte er jedoch nur sie-

Ronshausen siegt
gegen Hinterland
Kegel-Hessenliga: Bosserode ohne Glück

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de

Herbstzeit –
Laufzeit

Rainer
Henkel über die
Gelegenheit
zum Laufen

T rockenes Herbstwetter,
keine Sommerhitzemehr
– schwere Zeiten für all

jene, die im Sommerurlaub (zu
Ostern, nach Weihnachten,
überhaupt vergangenes Jahr)
allzu vollmundig verkündet ha-
ben, ihre Laufschuhe aus dem
Schrank holen zu wollen. Wer
nicht glaubhaft und seit Jahren
versichert, mit dem Laufsport
überhaupt nichts am Hut zu ha-
ben, kommt nämlich in diesen
Tagen kaum daran vorbei.

Der Rhädenlauf in Obersuhl,
durch schöne Landschaft zu-
mal, hatte einen neuen Termin
– die Beteiligung war prompt
viel besser als im Vorjahr. Am
kommenden Wochenende
steigt der Rotenburger Herbst-
lauf, eine Woche später ruft
Bad Hersfeld mit dem Lollslauf,
einem auch überregional
durchaus bekannten Event mit
toller Stimmung.

Und wer sich darüber hinaus
bewegen will, findet im Inter-
net Dutzende von Volksläufen
an Orten, die man immer
schon mal gesehen haben woll-
te. Oder er schnürt die Schuhe
und dreht stillvergnügt eine
Runde im Wald nebenan. Und
genießt.

rai@hna.de

EINWURF

den Vorsprung mit 1,64 Me-
tern deutlich. Im Kugelstoßen
kam sie mit 9,56 Metern dicht
an ihre Bestleistung heran

BEBRA. Bei den Nordhessi-
schen Mehrkampfmeister-
schaften der Leichtathleten
haben Gesine Sichler und Da-
niel Hubert (beide LGA Roten-
burg-Bebra) die letzten Titel
des Jahres gewonnen. Gesine
Sichler setzte sich mit 4198
Punkten im Siebenkampf der
U 20 noch auf den vierten
Platz in Hessen. Daniel Hubert
gewann mit 2406 Punkten den
Vierkampf der U 16.

Der erste Tag begann für
Gesine Sichler mit einer unan-
genehmen Zeitverzögerung
von 40 Minuten, sodass sich
die Athletinnen vor dem 100-
Meter-Hürdenlauf fast zwei
Stunden aufwärmen mussten.
Doch dann siegte sie in 16,54
Sekunden überraschend ge-
gen stärker eingeschätzte
Konkurrenz. In ihrer neuen
Spezialdisziplin Hochsprung
vergrößerte die Obersuhlerin

Sichler und Hubert vorn
Leichtathletik: Überragende LGA-Athleten auch zum Saisonausklang dominierend

und wurde auch hier von kei-
ner Konkurrentin übertroffen.
Über 200 Meter bei heftigem
Gegenwind auf der Zielgera-
den siegte sie deutlich mit
27,01 Sekunden. Damit hatte
sie schon am Ende des ersten
Tages etwa 500 Punkte Vor-
sprung.

Sprünge im Morgennebel
Der Weitsprung fand bei

fünf Grad im Morgennebel
statt. Dadurch blieben die
meisten Teilnehmerinnen
weit hinter ihren erwarteten
Leistungen – auch Gesine Sich-
ler kam nur auf 4,69 Meter.
Beim Speerwurf im Sonnen-
schein baute sie jedoch mit
33,22 Metern ihren Vorsprung
wieder aus. Im 800-Meter-Lauf
kam sie dank 2:42,98 Minuten
auf 4198 Punkte – fast 900
mehr als die Zweite.

Im großen Feld der U 16 lief

alles auf einen Zweikampf
zwischen dem Mehrkampf-
spezialisten Eike Kratsch (VfL
Wolfhagen) und Daniel Hu-
bert hinaus. Im Hochsprung
setzte sich der LGA-Athlet mit
1,76 gegen 1,72 Metern knapp
in Führung.

Nach einem für das Saison-
ende noch sehr starkem 100-
Meter-Lauf in 11,17 Sekunden
setzte sich Daniel Hubert
deutlich ab. Im Weitsprung
hielt er mit 6,05 gegen 6,07
Metern der Vorsprung.

Im Kugelstoßen, in dem der
Wolfhagener zu den besten
Hessen zählt, lag Daniel Hu-
bert zunächst etwa drei Meter
zurück. Dann verbesserte er
sich aber auf 11,22 Meter. Da-
mit hielt er gegen die 13,50
Meter des Kontrahenten die
Führung und siegte mit 2406
Punkten – 35 mehr als
Kratsch. (red)

Gewann den Mehrkampf der
U 16: Daniel Hubert (LGA).

Foto: Schattner/nh

die auch mit 8:53 Minuten Ge-
samtsiegerin wurde, sowie der
13-jährige Marvin Mohr.

Über 5000 Meter siegten
Jens Weishaar vom LC Mara-
thon Rotenburg und Marco
Schneider (beide M 40) in
19:52 Minuten. Der jüngste

OBERSUHL. 75 Starter waren
kürzlich beim Rhädenlauf,
den der TV Obersuhl ausrich-
tete, dabei. Die beiden jüngs-
ten Teilnehmerinnen schickte
der Eschweger TSV an den
Start. Lilli Strohmeyer besieg-
te ihre Vereinskameradin
Hanna Müller, beide Jahrgang
2003, über 1000 Meter in 5:14
Minuten. Die ältesten Starter
waren der treue Rhädenläufer
Manfred Strobel, der für den
TV Breitenbach bei den Senio-
ren M 70 über 5000 Meter star-
tete, sowie das Ehepaar Man-
gold aus Nentershausen, das
über zehn Kilometer in der
M 70 und W 70 antrat.

Bei den Walkern gewann
Nicole Vogt die Zehn-Kilome-
ter-Runde in 1:24:54 Minuten
knapp vor der Walkinggruppe
um den Obersuhler Frank
Bachmann.

Angetan waren die Veran-
stalter auch von der guten Be-
teiligung der Blumenstein-
schule Obersuhl. Der 2000-Me-
ter-Lauf wurde von den Schü-
lern dominiert. Es siegten in
der Altersklasse W 11/M 11
Caroline Mertens und Justin
Kaiser, in der W 12/M 12 Mar-
vin Weitz und Emily Hillbrig,

Besonders die Jüngsten stark dabei
Rhädenlauf des TV Obersuhl diesmal mit stärkerer beteiligung – Sieger von LCM und TVB

Starter war der achtjährige
Luca Engler (TV Heringen), der
in 23:02 Minuten gewann. Flo-
rian Moritz vom LC Marathon
Rotenburg lief in der M 13
eine gute Zeit: 21:06 Minuten.
Auch hier waren einige Blu-
mensteinschüler gut im Ren-

nen. Jonas Mötzing siegte bei
den Zwölfjährigen in 24:12 Mi-
nuten, Celina Rudolph bei den
13-Jährigen in 25:25 Minuten.

Die Zehn-Kilometer-Runde
dominierte Thomas Stieglitz
(M 45) vom TV 03 Breitenbach
in 39:37 Minuten.

Start frei: Durch das Naturschutzgebiet Rhäden führte die Strecke, die der TVObersuhl für die Läufer
aus der Region präpariert hatte. Foto: nh
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